Teilegutachten

nach § 19/3 StVZO

Nr. RZ99/47557/A/15

RWIuV

Ein Unternehmen der Institut fur Fahrzeugtechnik
TUV Mitte AG Adlerstr. 7

RWTUV Fahrzeug GmbH

45307 Essen

Telefon (0201) 825-0
Telefax (0201) 825-4150
Aufsichtsratsvorsitzender:
Elmar Legge

Geschéaftsfuhrung:
Claus Wolff (Vors.)
Dieter Fodisch
Friedo Schafer
Sitz:

Steubenstr. 53

45138 Essen

AG Essen, HRB 9975

Uber den Verwendungsbereich von Sonderrédern

Auftraggeber:

Hinwe se fur den Fahrzeughalter

BORBET

an Fahrzeugen des Herstellers SEAT

Haupstral’e 5
59969 Hallenberg Hesborn

Nach der Durchfiihrung der Fahrzeugumriistung ist das Fahrzeug unver ziiglich einem amtlich
anerkannten Sachverstandigen oder Prifer fir den Kraftfahrzeugverkehr oder einem Prifinge-
nieur einer amtlich anerkannten Uberwachungsorganisation zur Begutachtung vorzufiihren.
Die ausgefllte und von der Prifstelle abgestempelte Anbaubestétigung ( amtliches Formblatt)
ist im Fahrzeug mitzufiihren und berechtigten Personen auf V erlangen vorzuzeigen.

Technische Angaben zu den Sonderradern

Vorderachse Hinterachse
Hersteller: BORBET BORBET
Art des Sonderrades: einteiliges einteiliges
Leichtmetallsonderrad L eichtmetallsonderrad
Radtyp: E 80735 E 95717
Ausfuhrungsbezeichnung: Lk 100 Lk 100
Radgréie: 8Jx17H2 9% Jx 17 H2
Einprelitiefe: 35mm 35mm
Lochkreisdurchmesser: 100 mm 100 mm
Lochzahl: 5 5
Mittenlochdurchmesser: 64,0 mm mit Zentrierring 64,0 mm mit Zentrierring
Farbe beige, Farbe beige,
Kennz. BOAG4,0//A57,1 Kennz. BO64,0/57,1
Zentrierart: Mittenzentrierung Mittenzentrierung
Radlastprifung: TUV Automotive Nr. 366- | RWTUV Fahrzeug GmbH
1393-97-MURD/N2 Nr. RA99/00264/A/15
Geprifte Radlast: 575 kg 580 kg
Reifenabrollumfang: 1975 mm 1980 mm

RWTUV Fahrzeug GmbH - Institut fiir Fahrzeugtechnik, Adlerstr. 7, 45307 Essen

Das Priiflaboratorium ist von der Akkreditierungsstelle des Kraftfahrt-Bundesamtes fur die Priifungen nach
EG-TypV, StVZO sowie FZTVO akkreditiert (KBA-P 00009-95).
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Dur chgefiihrte Prifungen

Eswurde die Verwendungsméglichkeit der oben beschriebenen Sonderrdder an Fahrzeugen
desim Verwendungsbereich genannten Herstellers gepriift. Die Prifung erfolgte unter Zu-
grundelegung des VdTUV Merkblatts 751 Anhang | und 3.4 der Richtlinie fir die Priifung
von Sonderradern.

Fahrwerksfestigkeit

Die Spurweite der gepriften Fahrzeugtypen wird durch die geénderte Einpreftiefe der Sonder-
réder vergrof3ert. Die Spurweitenerhdhung ist nicht grof3er als 2%.

Reifentragfahigkeiten

Fur Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol V ist bei Hochstgeschwindigkeiten Uber 210 bis
240 km/h die maximale Reifentragfahigkeit von 100% bei 210 knvh bis 91% bei 240 knvh
linear abnehmend zu ermitteln.

Fur Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol W ist bei Hochstgeschwindigkeiten Gber 240 bis
270 km/h die maximale Reifentragfahigkeit von 100% bei 240 km/h bis 85% bei 270 krmv/h
linear abnehmend zu ermitteln.

Fur Reifen mit dem Geschwindigkeitssymbol Y ist bei Hochstgeschwindigkeiten tber 270 bis
300 knvh die maximale Reifentragfahigkeit von 100% bei 270 knvh bis 85% bei 300 knvh
linear abnehmend zu ermitteln.

Fur Reifen mit der Geschwindigkeitsbezeichnung ZR ist bei Hochstgeschwindigkeiten bis
240 km/h die zuldssige Reifentragfahigkeit auf dem Reifen angegeben. Bel Geschwindigkeiten
Uber 240 kmvh ist die zuldssige Tragféhigkeit unter Angabe der am Fahrzeug auftretenden
maximalen Sturzwerte vom jeweiligen Reifenhersteller zu erfragen.

Ergebnisder Prifungen

Entsprechende Auflagen und Hinweise, die sich aus den oben beschriebenen Priifungen fir die
einzelnen Rad-Reifen-Kombinationen ergaben, sind den Abschnitten Verwendungsbereich und
Auflagen und Hinweise zu entnehmen.

Verwendungsbereich
Fahrzeughersteller . SEAT
Radbefestigungsteile : mit den vom Radhersteller mitzuliefernden Kegel-
bundradschrauben M14x1,5, Kegelwinkel 60°,
Schaftlange 28,5 mm
Anzugsmoment in Nm : 110
Spurweitenerhdhung : biszu 19 mm
Typ: M
IABE / EG-Genehmigung: €9* 97/27* 0026* ..
Motorleistung [Handelsbezeichnungen | zuldssige Rad- / Reifengréf3en uflagen und
(kW) V orderachse Hinterachse Hinweise
8Ix17H2, ET35 [9%Ix17H2, ET35
50; 55; 66; 74;[Toledo 215/45R17-87  [235/40R17-90  |A01) bis A10)
81; 92; 110 \V05)K 34)
235/40R17-90  [235/40R17-90  |AOL) bis A10)
K32)K34)

€9*97/27*0026* 02 950/930 5/100/57,0
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Auflagen und Hinweise
A01) Auflage entféllt fur dieses Gutachten.

A02) Nach 819(3) StVZO Nr. 4 ist nach Anbau der Sonderréder das Fahrzeug unverziglich
einem amtlich anerkannten Sachversténdigen oder Prifer fur den Kraftfahrzeugverkehr
bzw. einem Kraftfahrzeugsachverstandigen oder Angestellten einer anerkannten Uber-
wachungsorganisation (Prifingenieur) zur Anbauabnahme vorzufiihren. Der ordnungs-
gemél3e Anbau der Réder wird auf dem vom Bundesministerium fir Verkehr im Ver-
kehrsblatt bekannt gemachten Muster durch die abnehmende Stelle bestétigt. Wenn die
Verwendung der R&der ohne Beschrénkungen oder Auflagen moglich ist, kann a-
ternativ eine Eintragung im Fahrzeugschein erfolgen.

A03) Die mindestens erforderlichen Geschwindigkeitsbereiche und Tragfahigkeiten der zu
verwendenden Reifen sind, sofern siein der Tabelle nicht aufgefiihrt sind, den Fahr-
Zeugpapieren zu entnehmen.

A04) Das Fahrwerk sowie die Brems- und Lenkungsaggregate miissen, sofern diese durch
keine weiteren Auflagen beriihrt werden, dem Serienstand entsprechen. Wird gleichzei-
tig mit dem Anbau der Sonderréder eine Fahrwerksanderung vorgenommen, so ist diese
und ihre Auswirkung auf den Anbau der Sonderréder gesondert zu beurteilen.

A05) Essind nur schlauchlose Reifen mit Metallventilen zul&ssig. Die Ventile miissen den
Normen DIN, E.T.R.T.O. oder TRA entsprechen und sollen mdglichst kurz sein und
diirfen bel dem Radtyp E 95717 (Hinterachsrad) nicht in die Radinnenkontur ragen.
Aufgrund der Lage des Felgentiefbetts muf? die Reifenmontage von der Rickseite er-
folgen.

A06) Zur Befestigung der Sonderréder dirfen nur die mitzuliefernden Befestigungsteile ver-
wendet werden.

A07) Die Bezieher der Sonderréder sind darauf hinzuweisen, dal? der vom Reifenhersteller
vorgeschriebene Reifenfilldruck bzw. Mindestluftdruck zu beachten ist.

A08) Wird das serienméf3ige Ersatzrad verwendet, soll mit médiger Geschwindigkeit und
nicht 1&nger as erforderlich gefahren werden. Bei Fahrzeugen mit permanentem Allrad-
antrieb ist bei Verwendung des Ersatzreifens darauf zu achten, dal3 nur Reifen mit
gleich grofzem Abrollumfang zuléssig sind. Es miissen die serienmél3igen Befe-
stigungsteile verwendet werden.

A09) Die Bezieher sind darauf hinzuweisen, dal’ Schneeketten nicht verwendet werden kon-
nen.

A10) Die Sonderréder dirfen nur an der Innenseite wahlweise mit Klammer- und Klebe-
gewichten auf der Radauf3enseite nur mit Kebegewichten ausgewuchtet werden.

K32) Be der Fahrzeugausfihrung 1,9 TDI ist im rechten vorderen Radhaus der Luftkanal,
der zum Ladeluftkihler flhrt, zur Fahrzeugmitte hin zu versetzen oder der Lenkein-
schlagbegrenzer von Votex Teile Nr. 8L0071759 einzubauen (Kontrollmoglichkeit aus-
reichender Freigangigkeit durch Kreisfahrt). Auflage AO1 ist anzuwenden.
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K34) AnAchse 2 ist vom Kunststoffinnenkotflligel, im Bereich von der Stol¥féngeroberkante
bis zur seitlichen Stol3leiste, ein Streifen von ca. 60 mm Breite (gemessen von der Rad-
hausausschnittkante) abzutrennen, oder dieser vollkommen an das Blechradhaus anzu-

legen.

V05) Die Verwendung dieser Reifenkombination ist nur zul&ssig, sofern die ABV-Eignung
nachgewiesen wurde. Fir folgende Fabrikate ist diese von den Reifenherstellern besté-
tigt worden: vorn: 215/45R17 und hinten: 235/40R17

Hersteller: Typ:

Bridgestone Expedia S-01

Continental Cz91

Dunlop SP Sport 8000 MFS
Goodyear Eagle F1, Eagle GS-D
Pirelli P 700-Z

Y okohama AV'S, A008P, A510, A509

Werden andere Reifenfabrikate/-typen verwendet, so ist eine Bestétigung des jeweiligen
Reifenherstellers Uber die ABV-Eignung vorzulegen. Das begutachtete Reifenfabrikat/-
typ ist auf der Anbaubestétigung einzutragen.

Sonstiges

Der Auftraggeber unterhdlt ein Qualitétsmanagementsystem gemald Anlage X1X, Absatz 2
StVZO, Zertifikat Registriernummer ESN 05834AQ96. Das vorliegende Teilegutachten ver-
liert seine Gilltigkeit, wenn sich Anderungen am Fahrzeug oder in den Bauvorschriften der
StVZO ergeben, die die zugrunde liegenden Prifergebnisse beeinflussen konnen, oder der
Auftraggeber den Nachweis gemal3 Anlage X1X, Absatz 2 zur StVZO nicht mehr erbringt.

Essen, 21. Mai 1999 /
Priiflaboratorium W

Labor fur Fahrzeugtechnik
Abteilung Typprufung Dipl.-Ing. Leibold




